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Das Grußwort 
von Armin von Buttlar 

Liebe Leser und liebe Leserinnen,  
das Jahr 2021 war wegen der Corona-Pandemie  
ein besonders schwieriges Jahr für alle Menschen.  
Aber besonders:  
• Für Menschen mit Behinderung, 
• für Kinder und für junge Menschen. 

Pandemie bedeutet:  
Viele Menschen auf der ganzen Welt  
bekommen eine bestimmte Krankheit.  
Zum Beispiel: Corona.  

Das konnten die Menschen auch in dem Bericht:  
Inklusions-Barometer Arbeit lesen.  
In dem Bericht steht zum Beispiel:  
• Dass viele Frauen mit Behinderung 

keinen Arbeits-Platz haben. 
• Und dass sie oft weniger Geld 

für ihre Arbeit bekommen als Männer. 

Für Kinder und junge Menschen haben viele Sachen gefehlt.  
Zum Beispiel: Ein guter Plan für inklusives Homeschooling.  
Homeschooling wird so aus-gesprochen: hom sku ling.  

Inklusives Homeschooling bedeutet:  
Kinder mit und ohne Behinderung  
bekommen den Schul-Unterricht zu Hause.  

Im Juli vom Jahr 2021 gab es in Deutschland  
eine große Flut-Katastrophe.  
Dabei sind viele Häuser kaputt-gegangen.  
Und viele Menschen sind gestorben.  
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Flut-Katastrophe bedeutet:  
Es hat sehr viel geregnet.  
Das Wasser in den Flüssen ist immer mehr geworden.  
Dann haben die Flüsse  
viele Dörfer und Städte überschwemmt.  

Die Aktion Mensch hat dann sehr schnell  
ein Hilfs-Programm gemacht.  
Das bedeutet:  
Die Aktion Mensch hat viel Geld für die Flut-Opfer gegeben.  

Im September vom Jahr 2021 war Bundestags-Wahl.  
Viele Menschen konnten wählen:  
Welche Politiker in Deutschland  
wichtige Sachen entscheiden sollen.  

Der Bundestag ist eine Gruppe von Menschen.  
Diese Menschen heißen: Politiker.  
Sie machen viele wichtige Sachen.  

Die Aktion Mensch hat vor der Bundestags-Wahl  
viele Fragen an die Politiker geschickt.  
Die Antworten konnten die Menschen  
auf einer Internet-Seite von der Aktion Mensch lesen.  

Das Internet ist eine Verbindung  
von Computern auf der ganzen Welt.  
Im Internet gibt es viele verschiedene Internet-Seiten.  
Dort können die Menschen viele Infos bekommen.  

Im Jahr 2021 haben wieder viele Menschen ein Los gekauft. 
Deshalb hat die Aktion Mensch sehr viel Geld bekommen. 
Das war mehr Geld als in allen anderen Jahren vorher. 
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Die Hilfs-Aktion von der Aktion Mensch:   
Fluthilfe Sofort-Programm 

Im Sommer von dem Jahr 2021 
gab es eine große Flut-Katastrophe. 

Flut-Katastrophe bedeutet: 
Es hat sehr viel geregnet.  
Das Wasser in den Flüssen ist immer mehr geworden.  
Dann haben die Flüsse viele Dörfer und Städte über-schwemmt.  

An manchen Orten in Deutschland  
war die Flut-Katastrophe sehr schlimm.  
Dort sind viele Sachen kaputt-gegangen.  
Zum Beispiel:  
• In Einrichtungen für Menschen mit Behinderung 
• und in Einrichtungen für Kinder und Jugendliche. 
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Es sind zum Beispiel diese Sachen kaputt-gegangen: 
• Häuser, 
• Möbel 
• und Autos. 

Die Aktion Mensch hat dabei geholfen:  
Dass die Einrichtungen schnell Hilfe bekommen haben.  
Dafür hat die Aktion Mensch  
eine neue Hilfs-Aktion gemacht.  
Die Hilfs-Aktion heißt: Fluthilfe Sofort-Programm.  
Dafür hat die Aktion Mensch viel Geld gegeben.  

Das Geld wird zum Beispiel dafür benutzt: 
• Um kaputte Sachen zu reparieren 
•  oder um neue Sachen zu kaufen. 

Und das Geld ist auch für psychologische Hilfs-Angebote. 

Psychologische Hilfs-Angebote sind dafür:  
Manchen Menschen  
geht es nach der Flut-Katastrophe sehr schlecht.  
• Sie sind zum Beispiel oft traurig. 
• Oder sie haben sehr oft Angst. 

Diese Menschen können mit Fach-Leuten sprechen.  
Zum Beispiel darüber:  
Was sie bei der Flut-Katastrophe erlebt haben.  
Dann können ihnen die Fach-Leute vielleicht sagen:  
Was sie tun können,  
damit es ihnen wieder besser geht.  
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Das Projekt:  
Inklusion vor Ort 

Die Aktion Mensch hat ein neues Projekt.  
Es heißt: Inklusion vor Ort.  

Bei einem Projekt arbeiten mehrere Menschen zusammen.  
Gemeinsam machen sie sich für eine Sache stark.  

Das Projekt wird im Bundes-Land Schleswig-Holstein gemacht.  

Ein Bundes-Land ist ein Teil von Deutschland.  
Deutschland hat 16 Bundes-Länder.  
Zum Beispiel:  
• Schleswig-Holstein,
• Hessen
• oder Bayern.

Das neue Projekt soll dabei helfen:  
Dass 5 Städte oder Gemeinden barriere-frei werden.  
Und es soll viele tolle Sachen für Kinder geben.  

Barriere-frei bedeutet:  
Es gibt keine Hindernisse für Menschen mit Behinderung,  
damit jeder Mensch überall gut mit-machen kann.  

Eine Gemeinde ist eine Gruppe  
von kleineren Orten und Dörfern.  

Die Städte und Gemeinden 
bekommen für das Projekt viel Geld: 
• Von der Aktion Mensch
• und vom Bundes-Land Schleswig-Holstein.
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Die Idee von dem Projekt ist: 
• In der Zukunft sollen alle Menschen überall dabei sein können. 
• Alle Menschen sollen überall mit-machen können.  
• Kein Mensch soll aus-geschlossen werden.  
Das Projekt: Inklusion vor Ort  
gehört zu dem großen Projekt: Kommune Inklusiv.  
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Viele Fragen zur Bundestags-Wahl    
an die Parteien  

Im September vom Jahr 2021  
war in Deutschland die Bundestags-Wahl.  

Der Bundestag ist eine Gruppe von Menschen.  
Diese Menschen heißen: Politiker.  
Sie haben verschiedene Aufgaben.  
Zum Beispiel:  
• Sie sprechen über die Probleme in Deutschland. 
• Und sie machen neue Gesetze. 

Bei der Bundestags-Wahl  
wählen die Menschen in Deutschland den Bundestag.  
Das bedeutet:  
Sie wählen die Politiker,  
die im Bundestag arbeiten sollen.  
Der Bundestag wird für 4 Jahre gewählt.  

Sehr viele Menschen in Deutschland  
haben den neuen Bundestag gewählt.  
Auch viele Menschen mit Behinderung haben mit-gemacht.  
Aber es gab vorher viele Fragen an die verschiedenen Parteien.  
Zum Beispiel:  
• Ob sie sich für die Rechte 

von Menschen mit Behinderung stark machen wollen. 
• Und was sie für Inklusion tun wollen. 

Inklusion bedeutet:  
Alle Menschen müssen überall mit-machen können.  
Sie müssen überall dabei sein können.  
Kein Mensch wird aus-geschlossen.  
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Die Aktion Mensch hat die Fragen an die Parteien geschickt.  
Dann hat sie gemeinsam mit dem Verein Sozialhelden  
die Antworten von den Parteien auf-geschrieben.  
Diese Antworten heißen:  
Themen-Spezial zur Bundestags-Wahl.  
Das Themen-Spezial konnten die Menschen im Internet lesen.  

Eine Partei ist eine Gruppe von Menschen.  
Sie machen gemeinsam Politik.  
Das bedeutet zum Beispiel:  
Sie machen sich für neue Gesetze stark.  
Und sie überlegen gemeinsam:  
Was sie in einem Land verändern müssen,  
damit die Menschen dort gut leben können. 

Das  Internet ist eine Verbindung 
von Computern auf der ganzen Welt.  
Dort gibt es viele verschiedene Internet-Seiten.  
Auf den Internet-Seiten können die Menschen  
viele  Infos  bekommen.  

Infos ist die Abkürzung für: Informationen.  

Das ist die Internet-Seite vom Themen-Spezial zur Bundestags-Wahl:  
www.aktion-mensch.de/inklusion/bundestagswahl/leichte-sprache  
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Die Aktion:   
1 Barriere weniger  

Für Menschen mit Behinderung  
gibt es immer noch viele Barrieren.  
Das bedeutet: Es gibt überall Hindernisse für sie.  
Deshalb ist es für Menschen mit Behinderung  
oft sehr schwer:  
• Überall dabei zu sein. 
• Und überall mit zu machen. 

Deshalb hat die Aktion Mensch eine besondere Aktion gemacht.  
Sie heißt: 1 Barriere weniger.  
Dabei kann zum Beispiel 1 Verein  
gemeinsam mit 1 Firma ein Projekt machen. 

Das können zum Beispiel solche Projekte sein: 
• Eine neue Rollstuhl-Rampe für eine Bäckerei. 

Dann können auch Rollstuhl-Fahrer  
gut in die Bäckerei rein-kommen. 

• Infos in Leichter Sprache vom Amt. 
• Oder eine Internet-Seite in Leichter Sprache 

von einem Jugend-Zentrum: 
Damit auch junge Menschen mit Lern-Schwierigkeiten 
alles gut verstehen können. 

Ein Jugend-Zentrum ist ein Ort, 
an dem sich junge Menschen treffen können. 

Die Aktion Mensch gibt viel Geld  
für die Aktion: 1 Barriere weniger.  
Mit dem Geld sollen in den nächsten 2 Jahren  
viele Projekte gemacht werden.  
Dadurch soll es weniger Barrieren an vielen Orten geben.  
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Das Inklusions-Barometer Arbeit   
im Jahr 2021 

Und eine Studie zu Frauen im Beruf 
Das Inklusions-Barometer Arbeit ist ein Bericht. 
Den Bericht machen die Aktion Mensch 
und das Institut Handels-Blatt Research 
jedes Jahr gemeinsam. 

In dem Bericht stehen viele Informationen darüber: 
Wie viele Menschen mit Behinderung arbeits-los sind. 

Ein Institut ist eine Einrichtung. 
• Dort können die Menschen etwas lernen. 
• Oder Fach-Leute können dort 

zu verschiedenen Sachen forschen. 
Ein Institut gehört oft: 
• Zu einer Hoch-Schule 
•  oder zu einer Universität. 

Arbeits-los bedeutet:  
Ein Mensch hat keinen Arbeits-Platz.  

In den Monaten Januar bis zum November im Jahr 2021  
waren viele Menschen mit Behinderung arbeits-los.  
Es waren mehr Menschen als im Jahr 2020.  

Besonders in diesen Bundes-Ländern  
gab es viele arbeits-lose Menschen mit Behinderung:  
• In Hamburg 
• und in Bayern. 

Ein Bundes-Land ist ein Teil von Deutschland. 
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Die Aktion Mensch hat noch eine andere Studie gemacht.  
Sie heißt:  
Die Situation von Frauen mit Schwer-Behinderung am Arbeits-Markt.  
Das bedeutet: Wie es für Frauen mit Behinderung im Beruf ist.  

In der Studie steht zum Beispiel:  
Frauen mit Behinderung  
haben es besonders schwer im Beruf.  
• Sie verdienen oft weniger Geld als Männer. 

Auch wenn sie die gleiche Arbeit machen. 
• Und es gibt weniger Frauen, 
die Chefin von einer Firma sind. 
Das bedeutet: 
Die meisten Chefs sind Männer. 

Eine Studie ist eine Forschungs-Arbeit. 
Das bedeutet: 
Fach-Leute forschen zu einem bestimmten Thema.  
Dazu sprechen sie zum Beispiel  
mit vielen verschiedenen Menschen.  
Dann schreiben sie auf:  
Was sie raus-gefunden haben.  

Die meisten Frauen arbeiten in Teilzeit:  
Weil sie sich um ihre Familie kümmern müssen.  
Deshalb bekommen die Frauen auch nicht so viel Geld.  

Teilzeit bedeutet:  
• Die Frauen arbeiten nur 2 oder 3 Tage in der Woche. 
• Oder sie arbeiten nur am Vormittag. 
• Oder sie arbeiten nur am Nachmittag. 
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Die Aktion:   
Stück zum Glück 

Die Aktion Mensch macht eine besondere Aktion 
zusammen mit den Firmen: 
• REWE 
• und Procter and Gamble. 

Das wird so aus-gesprochen: Prok ter änd Gäm bel. 

Die Aktion heißt: Stück zum Glück.  
Dabei wird Geld gesammelt:  
Um damit besondere Spiel-Plätze zu bauen.  

Die Spiel-Plätze sollen inklusiv sein.  

Inklusive Spiel-Plätze bedeutet:  
Jedes Kind soll gut auf den Spiel-Plätzen spielen können.  
• Egal ob ein Kind eine Behinderung hat 
•  oder ob ein Kind keine Behinderung hat. 
Die Spiel-Plätze sind für alle Kinder. 

Die Aktion gibt es seit dem Jahr 2018.  
Es wurde schon sehr viel Geld für die Spiel-Plätze gesammelt.  
Und es wurden mehr als 30 Spiel-Plätze neu gebaut.  
Oder es wurden alte Spiel-Plätze um-gebaut:  
Damit alle Kinder dort zusammen spielen können.  

Im Jahr 2021 sind 8 Spiel-Plätze fertig geworden.  
Und es gibt schon neue Pläne:  
Wie noch mehr inklusive Spiel-Plätze  
an 4 anderen Orten gebaut werden können.  
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Die Internet-Seite:  
Inklusions-Portal 

Das Inklusions-Portal ist eine Internet-Seite 
von der Aktion Mensch. 

Inklusion ist für alle Menschen wichtig. 
Auf der Internet-Seite Inklusions-Portal 
gibt es viele Infos zum Thema Inklusion. 
Zum Beispiel: 
• Für Menschen, für die Inklusion im Beruf wichtig ist. 
• Oder für Menschen, 
die das Thema Inklusion einfach spannend finden. 

Die Infos zur Inklusion gibt es zum Beispiel zu diesen Themen: 
• Bildung 

Ein anderes Wort dafür ist: Lernen. 
• Arbeit,  
• Barriere-Freiheit,  
• Rechte und Gesetze  
•  und Wohnen.  
Zu den Themen werden immer wieder neue Infos dazu geschrieben.  
Bald soll es auch noch Infos zu diesem Thema geben:  
Inklusion in Sport und Kultur.  
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Seit dem Jahr 2021  
gibt es auf der Internet-Seite Inklusions-Portal auch:  
• Viele Infos von Partner-Organisationen  
•  oder Service-Angebote von Partner-Organisationen.   

In Organisationen arbeiten Menschen.  
Die Aktion Mensch ist zum Beispiel  
eine große Sozial-Organisation.  
Sie macht viele Sachen für Menschen mit Behinderung.  

In manchen Organisationen machen Menschen  
Freizeit-Sachen zusammen.  
Zum Beispiel:  
In einem Sport-Verein machen die Menschen gemeinsam Sport.  

Partner-Organisationen können zum Beispiel: 
• Vereine,  
• Parteien  
•  oder Banken sein.  
Sie arbeiten mit anderen Organisationen zusammen.  

Ein  Service-Angebot  ist eine Dienst-Leistung.  
Das bedeutet:  
• Ein Mensch,  
• ein Amt  
•  oder ein Verein  
 machen etwas für die Menschen.  

Außerdem sind auf der Internet-Seite Inklusions-Portal  
viele Sachen verändert worden. 
Deshalb können die Menschen die Infos jetzt einfacher finden. 
Hier können Sie zur Internet-Seite Inklusions-Portal kommen: 
www.aktion-mensch.de/inklusion 
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Der Podcast 
von der Aktion Mensch 

Podcast ist ein englisches Wort.  
Das wird so aus-gesprochen: pott kast.  

Ein Podcast sind:  
• Texte zum Anhören 
• und Videos. 

Ein Video ist ein kurzer Film.  

Seit dem Jahr 2020  
hat die Aktion Mensch ein neues Angebot im Internet.  
Das ist ein Podcast.  
Der Podcast heißt: All Inclusive.  
Das wird so aus-gesprochen: Ohl In klu siff.  
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Bei dem Podcast geht es um verschiedene Themen.  
Zum Beispiel: 
• Um Inklusion 
• Chancen-Gleichheit 

Ob alle Menschen in unserer Gesellschaft 
die gleichen Möglichkeiten haben.  

• Zugehörigkeit 
Ob alle Menschen zur Gesellschaft dazu-gehören. 

Die Gesellschaft sind die Menschen in einem Land.  
Zum Beispiel:  
Alle Menschen in Deutschland  
sind die Gesellschaft von Deutschland.  

Im März vom Jahr 2021  
hat der 2. Teil von dem Podcast angefangen.  
Ninia Binias ist die Moderatorin.  
Ihr Künstler-Name ist: Ninia LaGrande.  

Eine Moderatorin spricht zum Beispiel  
in einer Fernseh-Sendung über ein bestimmtes Thema.  
Dazu hat sie noch andere Menschen eingeladen.  
Sie achtet darauf:  
Dass alle Menschen in der Fernseh-Sendung  
etwas zu dem Thema sagen.  
Und sie fragt die Menschen verschiedene Sachen.  

In dem Podcast spricht Ninia LaGrande mit bekannten Menschen.  
Zum Beispiel:  
Mit der Fernseh-Moderatorin Pinar Atalay.  
Mit ihr hat sie über diese Themen gesprochen:  
•  Dass alle Menschen verschieden sind. 
• Und wie die Menschen beim Fernsehen 

vielleicht mit-machen können. 
Egal, wie verschieden sie sind.  
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Mit der Soziologin Jutta Allmendinger  
Mit ihr hat Ninia LaGrande darüber gesprochen:  
Frauen haben in unserer Gesellschaft  
immer noch große Probleme.  
Weil sie nicht gleich-berechtigt sind.  
Zum Beispiel:  
Sie bekommen oft weniger Geld als Männer.  
Auch wenn sie die gleiche Arbeit machen.  

Eine Soziologin ist eine Forscherin.  
Sie forscht zum Beispiel dazu:  
Wie eine Gesellschaft in einem Land funktionieren kann.  
Und was verändert werden muss:  
Damit alle Menschen gut in einer Gesellschaft leben können.  

Und mit dem Polit-Akteur Edwin Greve  
Mit ihm hat Ninia LaGrande darüber gesprochen:  
Warum Büros wichtig sind,  
wo Menschen sich beschweren können.  
In schwerer Sprache heißen die Büros:  
Beschwerde-Stellen.  

Ein Polit-Akteur arbeitet in der Politik mit.  

Alle diese bekannten Menschen tun etwas dafür:  
Dass unsere Gesellschaft inklusiver wird.  
Alle Teile von dem Podcast können Sie sich hier anhören:  
www.aktion-mensch.de/podcast  

22 

http://www.aktion-mensch.de/podcast


 

 
 

Lotte,  
der Chatbot 

Bei der Aktion Mensch gibt es jetzt Lotte.  
Lotte ist ein Chatbot.  
Das wird so aus-gesprochen: schett bott.  

Ein Chatbot ist ein Computer-Programm.  
Mit einem Chatbot können die Menschen:  
•  Sprechen  
•  oder schreiben.  
Das Chatbot be-antwortet zum Beispiel  
Fragen zu einem bestimmten Thema.  

Lotte hat ihren Namen von der Lotterie bei der Aktion Mensch. 

Eine Lotterie ist ein Gewinn-Spiel.  
Die Menschen können bei einer Lotterie Lose kaufen.  
Mit den Losen können sie gewinnen.  
Zum Beispiel: Viel Geld.  

Auf den Internet-Seiten von der Lotterie  
können die Menschen mit Lotte über die Lotterie sprechen.  
Oder sie können Lotte einige Fragen zur Lotterie schreiben.  
Zum Beispiel:  
• Wie oft Menschen bei der Lotterie gewinnen. 
• Wie viel Geld ein Los von der Lotterie kostet. 

Lotte weiß auf viele Fragen eine Antwort.  
Oder Lotte sagt den Menschen:  
Wo sie die Antworten lesen können.  

Hier kommen Sie zu der Internet-Seite 
von der Lotterie von der Aktion Mensch: 
www.aktion-mensch.de/lotterie/ 
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Die App 
von der Aktion Mensch 

Die Aktion Mensch hat jetzt eine App. 

Eine App ist ein Computer-Programm: 
• Für das Handy, 
• für das Tablet 
•  oder den Computer. 

Handy wird so aus-gesprochen: hän die.  
Das Handy ist ein kleines Telefon.  
Und es ist ein kleiner Computer.  

Tablet wird so aus-gesprochen: täb let.  
Das ist ein kleiner Computer.  
Den können die Menschen überall mit hin-nehmen.  

Die App können sich die Menschen  
bei der Aktion Mensch runter-laden.  

Runter-laden bedeutet:  
Die Menschen können sich die App  
zum Beispiel auf ihr Tablet holen.  
In schwerer Sprache heißt das auch:  
Sie können die App auf ihrem Tablet speichern.  

Das haben im Jahr 2021 schon sehr viele Menschen gemacht.  
Dann können sie mit der App viele Sachen machen.  
Zum Beispiel:  
• Prüfen, ob sie bei der Aktion Mensch gewonnen haben. 
• Bei der Lotterie mit-machen. 

Oder sie können Infos dazu lesen: 
• Wie oft die Menschen bei der Aktion Mensch gewinnen. 
• Für welche Projekte die Aktion Mensch Geld gegeben hat. 
• Über Möglichkeiten, wo die Menschen mit-machen können. 
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Zum Beispiel:  
Sie wollen ein Ehren-Amt machen.  

Ehren-Amt bedeutet:  
Die Menschen machen Arbeit in ihrer Freizeit.  
Sie bekommen kein Geld dafür.  

Hier können Sie sich die App von der Aktion Mensch runter-laden:  
www.aktion-mensch.de/mobile-app  
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Wer den Jahres-Bericht 
in Leichter Sprache geschrieben hat  

Die Texte in Leichter Sprache 
hat das Büro für Leichte Sprache – 
leicht ist klar geschrieben und geprüft. 
www.leicht-ist-klar.de 

Die Bilder sind von: 
© Reinhild Kassing, Kassel, www.reinhildkassing.de 
© pixabay 

Das Europäische Zeichen für Leichte Sprache ist von: 
© European Easy-to-Read Logo: Inclusion Europe 
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Informationen zu der Aktion Mensch  
finden Sie auf dieser Internet-Seite:  
www.aktion-mensch.de 

Aktion Mensch e.V. 
Heinemannstraße 36  
53175 Bonn  

Telefon: 0228  2092-0  
E-Mail: presse@aktion-mensch.de  

mailto:presse@aktion-mensch.de
http://www.aktion-mensch.de


 

     

       

 

     

     

   

  

    

Bestätigungs-Vermerk von den Wirtschafts-Prüfern  

Ein Bestätigungs-Vermerk  ist  ein Bericht.  

In dem  Bericht  steht  zum Beis piel:  

• Dass  ein  Verein  gut  mit  dem  Vereins-Geld um-gegangen ist. 

• Dass  der  Verein  alles  richtig  auf-geschrieben hat. 

Das  bedeutet:  Der  Jahres-Abschluss  von dem Verein   ist  in Ordnung.  

Ein Wirtschafts-Prüfer ist ein Mensch. 

Er prüft zum Beispiel: Den Jahres-Abschluss von einem Verein. 

Mehrere Wirtschafts-Prüfer haben den Jahres-Abschluss  

von der Aktion Mensch geprüft.  

Dann haben sie einen Bestätigungs-Vermerk geschrieben.  

Darin steht:   

Wir haben uns den Jahres-Abschluss vom Jahr 2021 genau angesehen.  

Und wir können sagen: Der Jahres-Abschluss ist in Ordnung.   

Bei dem Jahres-Abschluss von der Aktion Mensch 

wurden verschiedene Regeln be-achtet. 

Zum Beispiel: 

• Die handels-rechtlichen Vorschriften 

• und die deutschen Grund-Sätze für richtige Buch-Führung.  

Handels-rechtliche Vorschriften 
sind  besondere  Regeln für Kaufleute. 

Das  sind  Menschen, 

die etwas  an andere Menschen  verkaufen. 

Zum  Beispiel: 

• Der  Bäcker, 

• der Supermarkt-Besitzer 

• oder Besitzer von  einer großen  Firma. 



 

  

    

     

 

    

 

 

 

   

  

 

 

 

Buch-Führung bedeutet: 

Das ist eine besondere Art 

wie Geld in einer Liste auf-geschrieben wird. 

Zum  Beispiel:  

• Das  Geld,  das  ein Bäcker  bekommt. 

Wenn  er  sein Brot  verkauft. 

• Oder das  Geld,  das  der  Bäcker  bezahlen muss. 

Wenn  er  Mehl und Eier für  das  Brot  einkauft. 

In der Buch-Führung von der Aktion Mensch 

wurde genau und richtig auf-geschrieben: 

• Wie viel Geld die Aktion Mensch 

am 01. Januar vom Jahr 2021 hatte. 

• Wie viel Geld die Aktion Mensch 

bis zum 31. Dezember vom Jahr 2021 dazu bekommen hat. 

Zum Beispiel: Weil viele Lose verkauft wurden. 

• Und wie viel Geld die Aktion Mensch im Jahr 2021 aus-gegeben hat. 

Zum Beispiel für: 

o  Neue Förder-Projekte, 

o  für Gewinne 

o oder für den Lohn von den Mitarbeitern.   

Der Lage-Bericht zum Jahres-Abschluss vom Jahr 2021 

ist auch in Ordnung. 

Im Lage-Bericht ist zum Beispiel genau auf-geschrieben: 

• Wie die Aktion Mensch im Jahr 2021 Geld bekommen hat. 

Zum Bespiel: 

o Es wurden viele Lose verkauft. 

o Und einige Menschen haben der Aktion Mensch Geld 
gespendet. 
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• Wofür die Aktion Mensch Geld aus-gegeben hat. 

Zum Beispiel: 

o Welche neuen Förder-Projekte Geld bekommen haben. 

o Wie viel Menschen bei der Aktion Mensch gewonnen 

haben. Und wie viel Geld sie gewonnen haben. 

o Wie viel Mitarbeiter die Aktion Mensch hat. 

Und wie viel Geld sie bekommen haben. 

Der Lage-Bericht und der Jahres-Abschluss vom Jahr 2021  

passen zusammen.   

Und alle gesetzlichen Regeln für einen Jahres-Abschluss   

wurden be-achtet.   

Außerdem wurde in dem Lage-Bericht auf-geschrieben:   

• Wie die Aktion Mensch in Zukunft gut weiter-arbeiten kann. 

• Und worauf die Aktion Mensch in der Zukunft 

besonders achten muss. 

Die Wirtschaft-Prüfer haben den Jahres-Abschluss  

und den Lage-Bericht genau geprüft.  

Und wir sind damit einverstanden.  

Der Jahres-Abschluss und der Lage-Bericht   

vom Jahr 2021 sind in Ordnung.   
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